
. .Das VermE!ssungs- u. Liegenschaftsamt der Stadt Hanau 
(VermeSSUlljlSdienststelle nach § 8 (1) Nr. 3 Hess. Kata· 
stergesetz);tellte die Planunterlage auf der Grundlage 

. p~r .Flurkarte her. 
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Hanau, 9. CJ8. ;77'c5'9" 

~~~ 
Vermessungsdirektor 

ZEICHENERKLÄRUNG 

gemäß Planzeichenverordnung und Ergänzung der Planzeichen 

Nutzungsschablone 
(Beispiel) 

1.0 ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 

Kerngebiet (§ 7 BauNVO) 
mit Begrenzung der überbaubaren Fläche 

2.0 MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB 

@ Geschoßflächenzahl 

0,8 Grundflächenzahl 

111 

III-IV 

Zahl der Vollgeschosse als Höchstgrenze 

Zahl der Vollgeschosse als Mindest- und 
Höchstgrenze 

3.0 BAUWEISE, BAUGRENZEN 
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB 

9 geschlossene Bauweise 

Baugrenze 

4.0 VERKEHRSFLÄCHE 
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB 

Straßenbegrenzungslinie 

Straßenbegrenzungslinie zugleich Baugrenze 

••••• Bereich ohne Ein- und Ausfahrt 

5.0 PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN UND MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ 
ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG DER LANDSCHAFT 
§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB 
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• • • • ••••••• 
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Umgrenzung von Flächen für 
die Erhaltung von Bäumen und 
Sträuchern 

Erhaltung von Einzelbäumen 

Anpflanzen von Bäumen 

Umgrenzung von Flächen für 
Dachbegrünungen (sonstige Bepflanzungen) 

6.0 SONSTIGE FESTSETZUNGEN 

C Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
des Bebauungsplanes(§ 9 Abs. 7 BauGB) 
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Hauptfirstrichtung 
§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. § 118 HBO 

Flachdach 
§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. § 118 HBO 

geneigte Dachfläche 
§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. § 118 HBO 

Tiefgarage mit Ein- und Ausfahrt 
§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB 

7.0 SONSTIGE PLANZEICHEN 

---0...__ 

, 14,0 , 
'I „ 

abzubrechende bauliche Anlagen 

vorhandene Grundstücksgrenzen 

-Maßzah 1 

8.0 NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME 
Einzelanlage (unbewegliches Kulturdenkmal), 
die dem Denkmalschutz unterliegt 
§ 9 Abs. 6 BauGB 

Der Bebauungsplan wurde 
ausgefertigt __ am nQf!.Q~ 

(Oressler) 
Stodtbmrot 

Die Durchführung des 
Anzeigeverfahrens wurde nach 
§, 12 BouGB bekanntgemacht_ am 01.'10.92 

Der Bebauungsplan wurde 
damit rechtakröfflg ____ am 01. "'10.92 

Hanau, 02.10.92 „ Baudenkmal 
illffllll (Nürnberger Tor) (Siegel) (Welcker) 

_____________________________ _,, __________ s_=z,ktor 

UBERSICHTSPLAN M.1'10000 

BEBAUUNGSPLAN MIT LANDSCHAFTSPLAN 
• • 

NURNBERGER TOR NR.61.3 
Zu dieser Planzeichnung gehören textliche Festsetzungen und Hinweise. 
Gesetzliche Grundlage für den Bebauungsplan ist das Baugesetzbuch (BauGBI 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 1986, 

Die Stadtverordnetenversammlung beschloß die Bebau­
ungsplanänderungnach § 2 ( l I Bau GB 

DerÄnde.rung'sbeschluß wurde nach § 2 ( 1) Bau GB 
bekanntgemacht. 

Die Stadtverord netenversamml u ng beschloß den Bebau­
ungspla nentwurf und seine öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB 

Die öffentliche Auslegung wurde nach § 3 Abs. 2 BauGB 
bekanntgemacht. 

Der Bebauungsplanentwurf wurde nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB 5ffentlich ausgelegt. 
Die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange erfolgte gemäß§ 4 Abs. 2 BauGB 
gleichzeitig mit dem Verfahren nach§ 3 
Abs. 2 BauGB. 
Die Stadtverordnetenversammlung be­
schloß den Bebauungsplan nach§ 10 
BauGB als SaJzung 

"Die Wirkt.ng des § 11 tos. 3 Satz 1 
Bauffi ist mit folauf des 07 .ffi.1990 
eirgetreten. II • 
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Die Durchführung des Anzeigeverfa 
nach § 12 BauGB bekanntgemacht 

Der Bebauungsplan wurde damit rechtskräftig 

Entwurf: 61 - Stadtp la nu ng_samt Hanau 

Datum AUG. 89 
Sachbearbe-ter K.Zimmer 
Anderungen 

gezeichnet: 

am __ 30,10,1989 

am __ 15.'.1.1989 

am __ 30,10,1989 

am __ 15.11.1989 

vom ___ 23.11.1989 
bis __ ;>9.12.1989 

am __ 29,1.1990 
Hanau, 2.2.1990 

Baudirektor 

am __ 7.6,1990 

am __ 7.6.1990 

Hanau. 8.6.1990 

Baud11ektor 

geprüft KZ i. 8.89 


